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Abb. 9: Ausschnitt aus der reits im Spätmittelalter ein Weg vorbei, der von 
Kolleffel-Karte von 1756 Ruggell aus den steilen Abhang des Schellenberges 

überwand und direkt nach Mittelschellenberg führ­
te. Jedenfalls ist ein solcher Weg auf der Kolleffel-
Karte von 1756 eingetragen (Abb. 9). 1 7 Dieser Weg 
war möglicherweise eine Variante von eher lokaler 
Bedeutung zur wichtigeren Verbindung, die von 
Ruggell über Vorderschellenberg nach Mittelschel­
lenberg führ te . 1 8 

Kittelbergers Angaben bezüglich der Fundum­
stände sind - soweit überprüfbar - richtig, aber 
nicht vollständig. 1 9 Entgegen den Angaben des Fin­
ders waren nicht alle Münzen des Fundes den 
Behörden übergeben worden. Einen beachtlichen 

44 


